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Schwerpunkte der BZgA
• AIDS-Prävention

• Suchtprävention

• Sexualpädagogik

• Gesundheit von Kindern und Jugendlichen

• Organspende

• Blut- und Plasmaspende
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Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen

• Ziele:

- Förderung der gesunden, körperlichen, seelischen 
und sozialen Entwicklung

- Stärkung der Gesundheitskompetenzen

• Zielgruppen:

- Eltern und weitere Betreuungspersonen
- Kinder und Jugendliche
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Gesundheitsprobleme bei sozial benach-
teiligten Kindern und Jugendlichen, z.B.:

• häufiger krank

• schlechterer Zahnstatus

• häufiger Koordinationsstörungen, Sprachstörungen, Seh- und

Hörstörungen

• häufige Verhaltensauffälligkeit

• gesundheitsschädigende Verhaltensweisen: häufiger und früher

• häufiger Unfälle

• seltenere Teilnahme an Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen
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Sozial bedingte Ungleichheiten von 
Gesundheitschancen abbauen

Strategien:

• bundesweit, flächendeckender Einsatz

• gezielte Kommunikationsstrategien

• soziale Brennpunkte
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Sozial bedingte Ungleichheiten von 
Gesundheitschancen abbauen

Zentrale Aspekte:

• Gesundheit erlebbar machen

• Integrierte Ansätze fördern

• Neue Medien nutzen

• Kooperativ handeln
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Bundesweiter Einsatz
Ergänzung des Gelben Heftes / U1 - U9 
um Elterninformationen

• Anbindung an eine allen Eltern zugängliche Gesundheitsleistung

• Elternbegleitheft

• Elterninformationsheft

• Prägnante Aufbereitung präventiver Botschaften – auch für
Leseungewohnte

• Förderung der Eltern-Arzt-Kommunikation, Schwerpunkt Ent-
wicklungs-/Verhaltensauffälligkeiten (Elternbeobachtungsbogen)

• Back-up durch Experten aus Wissenschaft und Praxis 
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Gezielte Ansprache

- Projektdatenbank
- Lebensbegleitende Medien zur Kindergesundheit in neuen Formen

- Internet
- Filme

- Ausstellung „Unterwegs nach tut mir gut“
- „loveline.de“
- „drugcom.de“
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Soziale Brennpunkte

• räumliche Konzentration benachteiligter Familien

• ungünstiges Umfeld für die gesunde Entwicklung

• hoher Kinderanteil im Vergleich zu
Mittelschichtsquartieren

• besondere Verantwortung von Kindergärten und 
Grundschulen
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E&C: Entwicklung und Chancen junger 
Menschen in sozialen Brennpunkten
Initiator:
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,  

Ziele:
• Lebensbedingungen und Chancen von Kinder und Jugendlichen verbessern,
• ämterübergreifende Strategien in Stadtteilen (Jugendhilfe, Schule, Gesund-
heit, Soziales) fördern

Programmgebiete: 
• 300 soziale Brennpunkte in 184 Städten 
• 13 Landkreise in strukturschwachen ländlichen Gebieten

www.eundc.de
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Fachforen E & C + BZgA

• Düsseldorf 04.06.+05.06.2002 „Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen in sozialen Brennpunkten“ 

• Berlin 30.06.+01.07.2003 „Vernetzung – Macht –
Gesundheit“

• Berlin 26.01.+27.01.2003 „Perspektive: Gesunder 
Stadtteil – Gesundheitsfördernde Settingansätze und
Jugendhilfestrategien in E&C-Gebieten“
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Probleme bei der Umsetzung
kommunaler Strategien

• Versäulung

• Trägervielfalt

• Mittelschichtsorientierung

• Schwieriger Zugang zu jungen Eltern

• fehlende Angebote für junge Eltern 
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Perspektiven für kommunale 
Präventionsaktivitäten

• Kooperation in lokalen Netzwerken

• Integration der Prävention/Frühförderung in den 
Alltag von Kindergarten und Schule

• Integrative Ansätze

• Aufsuchende und niedrigschwellige Angebote für
junge Eltern

• Kommunale Gesundheitsberichterstattung 
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Aktion zur Erhöhung der Teilnahme an den 
Früherkennungsuntersuchungen im Kindesalter

„Ich geh‘ zur U! Und Du?“
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Jugendgesundheitstag

• positives Erleben in Mittelpunkt stellen

• Mitmachen fördern

• Vernetzen

• Schulprojekte initiieren

• Gruppenerlebnisse fördern

• J1 - Aktionsstand
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Jugendgesundheitstag


